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, anerkannt wer»« , mul
Lei! oh»» die de«,Kd»»

sttr. Und er Hai weiter bewiesen, dal
I, .öuprte»rzeu>ntss- heut» nicht mehr
diele Erkrnnini» Ir. 3 aller Machen-
er on Wiedereintritt - eordneter « er-fertig werden kann. Dast !

asten unserer Feind« spät». — —- - - - _ k.
ltnlss» gui. Frucht» «ragen wird, daraus dursen wir^ wahl mit

Aupersicht hossen.

jeind« spister oei viedereintri « geordneter
>t« «ragen wird, daraus dürfen wir wo
Und darum : gort mit allem Kleinmuts

, ^ i uusere« Mff . Sn der « SIN. Ai«, ' " ähti ln » aiieri«
ches, wie er zum Kaiser delohlen wurde. E» war gegen »Uhr nage
äuiag ». M. ich den er- uü', sosor. »u " ner rd- würt. «o
legenen Höhe ,u kommen. Der Kaiser sei ioeden an»,komm«,. 2M
Lausschettt. so schnell dl« etwa» müden Knochen etne» <
Batteriechef» mich lelle.»«. ,» lragen konnten, eilt« ich zur desohlenen
Zum erst« . Mal« in meinem Leben stand lch unserem Kaiser
über, in  der Parade Hai" ich ihm d- ösieren gegenüber, «fMr>ben.
hier aber ha«» ich bi» seltene Auozelchnun, und Edre- persöniia,

tt 14* . »». Omi Mit. 44 OttstdO. Hm  Rnftland.

Tager.Rv>dschau.
. mittilttandslorgon Im Krlog«

Jetzt is, auch im preuhlschen Adgeordnetenhou» ein« ein-
gehend« Besprechungder La^ de» Mittelstände» erfolg«. Di, oer-

Markte Budgetkomnnssionha, slch dort ein« , ganzen Da, lang ml«Fragen ' de» Handwerk » und de, Kleinhandel»  b »-
„Jftta «. Dabei ls« übereinstimmend ses«, «stellt worden, dost
einer ollgemelnen Kreditnot de» Mittelstand«» wohl nicht mchr
fchil

Aust»,
i«g»kr«dltkasiei .

ndel haben sich auch «erschieden» Innungen um Kredit,«
für leiftungosöhig» Handw«rk»d»tried».

in Kriegsnot geraten waren, erfolgreich
die oorüder-
bemüht. Pur

kann. Küher den eigen, geschafsenen» rita ».
und Krleg»kr»dl«kaft»n für da» Handwerk und den

Klelnhonl
wrihrung

üter M̂angmändPeMkredit wird Îmmer noch »tetfach, »»>»,, . Di»
klelnen hondwerker und Kausteut». die gl« chzettig städtisch« hau »-
beslher sind, haben Schwierigkeiten Mi« der « usbringun, der
hgoothetenzinsen. Sn dieser « ichtun, schweben noch oersch,ebene
Plan » zur Adftttlunp der Slot. ^

In « eitrm Um,an,e hat sich ader da» Handwerk seither >
selbst geholfen, besonder» durch U»bernahme oon Ke>», »tt»s«nm,en
aller « rt. Da» » «»leidungigewerb«. auch »iele Schuhmacher,
Sattler , T- pezle,», . Schmied« und Stellmacher haben « nschlust an
dl, Behörden gesunden, di» «n,sprechende» strieg,material zu be>
schassen haben, lkin Dell de, Handwerk» war treilich austerftande,
sich aus den Kri»g»b«doks rin, »richten. « «sonder, da» « anhand-
w« k ha« ln allen selnen Zweigen gr»st» Schödiaungen durch da»
Stilliegen de» Baugewerbe» zu oerzeichnen. Maler , Spengler,
«austlstasi, ' - " " .
dauernd Ül
i«U

WB na Peter » burg, >«. Juni . Der . « letsch sowie die
übrig» Presse schreiben >n gerücktem Ion » über b>e inner» und

I änstere La, ». Sie »»rössentlichenden « eschlust bm handelekon.

Ä  über die sofortige«inderusun, der Duma und weisenhin. da» der « eschlust mch, oon R, °°>u,i°när. r,. l°ndern
oon logalsien « ürgern « ustland» au»gin, . und da» di« Embe-
niiung unter dem vruik« der austrrorbentlicherschwerten « erhaii-
nisse und der ernsten « rieget- m °mh «»» der üraoinz drtngend
gewünschtwerbe. Seldstoerstondlichkönne die lagung ber Duma
wie »ine
Wremso
«Mer Einigung

Glas« . Drechsler
der

g» handwerkermeist:
und der Wettbewerb in

und « auschreiner Nagen an-
lechte Zeiten. Rur dadurch, da» oiel« kleiner,

' er zum » rreg. biensl «inaejwgen wur-
_ _ _ jn ihren Berusen insolgedessenzurück- !

ging, sind di» Rach«« !» «inigermasten »»»geglichen worden, B».
sonder» schwer hatten die Nelnen Müller unter den notunmdigen
Mostnahmen der R«ch»rwi »rung sür die Slr «kung de» » rot««'
treide» , » leiden. Ihre » chnischen Einrichtungen waren gröstten,
«« >» nicht so weit »»rgeschriNen, dost sie di» « »»Mahlung der « rot-
srucht dl» auf 80 und mehr Prozent »»»sichren konnten, a , fehl¬
ten ihnen auch »ietsoch bi« nötigen Lagerröum«, um gröster» » oe-
röte in Verwahrung zu nehmen. Di» Lohmüllerei und da»
Schroten und Quetschen oon Futter, »tteide mustten nach dem Per
bot dn « «Iretdeoersütterung an Bieh säst ganz elngeftellt werden,
«an wird de« der Renre,Buna der « rotoersorgun, durch di« neue
Ernte aus dies« Berhöllniss» Rücksicht nehmen und dl» kleinen
Müller starker al, bi»h»r heranziehen müssen, wenn man ties
gehende dauernde Schödi,ungen diese» wichtigen und umsang.
reichen « itteiftand»»w»i,m aushalten will. . - .

Ratürllch ha« auch der » leinhandel melsach unterden « und»,
ra«»»»rlrdnun,en gelitten, die ja in den Handel überhauot schodi
«nd «ingreisen mustten. Ahm ist oom kausenden Publikum oiel

i zu Unrecht dl« Schuld an den Pret»ft«i, «run,n , der «»glichen
mrseantkel zur Last gelegt worden. In « lrklichkei« waren sie

gar nicht in der Lag», di» Preise niedrig zu halten, itachdem alle
Rohstosse oerteuer« waren und Produzenten w>, « rosthöndler
sortgeseht höhere Preis» «orschrieden. . . .

hat indes sowohl da» Handwerk wie der kleine
EinKriggozeit s«ith»' »ut überstanden

londerer Vorteil ist sogar durch bi» « eteiligung an den Heere»
lieserungen erwachsen. Da» « «streben, dies« « eteiligung auch

n ausrechtzuerhalten, ist allgemein. Erfreu!
dafür auch verstönbni» bei den Behörden. Dort

2m ganzen
Handel dl« schwer»

r vortell ist i».
lieserungen erwachsen. Da» Bestreden,
die Frtedenezeiten ausrechtzuerhalten. is« alliemein.
weis» s-ndee sich dafür auch verstönbni» bei . . .. - . -
wird nur geÄnscht. dast der aenossenschastlich» Äusammenschiust
im hantwerk und lm » lelnhandel weitere Fortschritt« machen
möchte. Di« hanbwerkikammern , di« sich in den oerpossenenzehn
Krirg»monoten in austerordenilicher Fürsorge sür da, Handwerk
beiröhr« haben, iinterstützen di» genoslenschaftUchen« estredungen.

- - tat auch seinersei«, » ewicht
organisatlonen entstehen möch-

__ seht eroberten Arbeitsgebiet» stir
da» Handwerk"dauernd scsthalten tiinnen.

bewährt haben, unterstlihen 01» ,
«er pr«ustisch« hand »l»minist»r
daraus gelegt, dast leistung»söhige
«en, di« nach gried«n»Ichlust die l

wenn -aus dlese weise die ordenillch, Vertretung de» vrgani-
sierten Mittelstand»» mit UnterftLtzungder « »Hörden an der vr-
ganisierung der einzelnen « erus»zweia» «ölig welterarbelte«, ist z»
hossen, dast wir spater einen noch tüchtigeren und wlderstanb»-
jähigeren Mittelstand erholten, al» er «» heule schon ist.

k" . « egen die Schwarzseher»!.
Unser« Feinde haben ihre Feinds,li,keilen aus da, wlrlschast-

sich« Gebiet getragen: all ihre « emühungen gehen dahln. unseren
AM»land»hon». l zu tr^ sen; ob sie tami . Glück haben werdem oer-- - ~ - - — *- In einem interessanten Artttel

' gegen gewiss»
wir un» sür di»

llrchtunaen hinzuaeben
taran zu denken, dast Deutsthland durch

den tt r-e, aus dem "*
sicher daraus rechnen.
»intreten werde. I — — - . „ . , - .
sachenmaieriai beigebrach», dessen Zusammensassun, solgend», »r-

^ t . dast nicht etwa nur die Industrielle littgkelt Veutschlanb»,
»rn dlejentge aller anderen Länder unter dem Einslust de»

i rein» kurze >e>n. mono»»»-, ----- - - .
»In« Reihe sosor«,er « astnahmen aller Ar«. - .Di» -Rhw m»

emja" »erlang« di« « inberulun, der Dmna zur hnbelsübrun,
er Einigung dm » otkm. Di, lestien ernsten Erei,niste aus dnn

Kriea»schauplahe »erlangten die Zusammeniassung »er stau'»»
Kral, der Organisation dm « olkm. Lim sei ohne den » elstand
der Duma unmöglich.

DU Augschreisungm In Mosttin.
« « na. Pe «er » burg.  1H. Juni . Der . Rusttoje Slowo"

melde« au» Mo. kau: V„ Plünderung und « eschabgun, oon Ge-
schäsien durch erregt» « o>t»n>»n, »n «rstreckl» sich nicht nur au,
deutsche Firmen, sondern aus alle Firmen Mit au. landisch klingen-
den Ramen . Die Unruhen nahmen einen grosten Umsang an. so-
dast abend, unter d« n « »«»in de, »amm- ndierenden General.
Iustuplw »ine Sitzung der Siadwerordneten statttand, um di» er
sorderlichen « astregeln zu beraten, woraus der bekannte Ausrus
de» Gouoerneur» erlösten wurde.

»erlin.  Der Angehörige »in:» nentr.rl. n Stauic». der den
russischen Staub oon seiner. Füsten geschüsteit hat. nack,dem er di«
Greurlszenen der letzten lag » in Mo,tan mit durhiedeu mustt«.
gibt der . Morgenpoft' oon dem Wüien der echlrulslichen Leute
gegen die Mmkauer ml» deutschkünaendem Ramen und »an den
Leiden ihre» Unglück» »in» elngchend» - childeruuq Dl» Unruhei,
begannen am ». abend». Aus dem -ms» der Fabrik uon Znndrl
und »on Hhdner orrsammBten sich etwa tili» R .-driier und stellten
narers, »erschieden» « nsorderung-n an den D.r .-k or nnn Zgndel,
Herrn « arlsten Da sie ihnen nicht «osort bewillig« wurden, be¬
gannen st, ln der Fabrik da. Arftörung . wer, . hnr Earlstrn
slüchtetc, ader »IN teil der Mordbrenner »er»«!«,« hn mit wüstem
Geheul. In seiner lodmangst stürzte der Unglücklich« sich in den
Mo»kou-» anal . um sich an da» andere User zu retten^ Vsun, :r.ar
er an der « analdöschung empor,»klettert, al» er auch \«im »an
der Mensthenmenge er,rissen und erschlagen wuch». « chrere
m»,bliche An, «hört, » der Fabrikdirekloren wurden in den Kanal
g' wutsen und al, sie " ich! ertranken, so lang» »on »den Mi«
Steine» deworlen, bi, sie tot waren. Der Podel war Mein-
Herrscher in der Stad ». Am Donner»,- , früh zog er unter voran-
tragen »er russisthen gohne und der B ltar de, Zm»«i und dm
Generalissimu» durch all» Sirasten der Stad «. Abend» waren
di» hauptftrasten Io üdersliN« mit Mödeltrlimmern und wagen,
dast oielsach di» Strastendahnen nicht mehr durchkommenkonnten,
von der Polizei war nicht» zu sehen. Der durch d.e Plünderung
angerichtet» Schaden wird aus SCO dl» 400 Millionen Rubel ge-

^ ^ »̂ er au, Mo,kau heimkommend« Goetedorger Ingenieur » altzrr
«eilt solgend» Einzelheiten über di« Deutschenhetz« mit:

Au» einer Pionohandiun , wurden weiler Uder «chzi, Klaolrr»
-um Fenster derau. geworsen. Die herrlichsten Sieinw an lug», m,
wert » »on « 100 di» >0000 Mark wurden au» dem drtlten Stock-
werk herunter, »stürzt. Auch in der Mi- . m>. ,ostrast. dewim b.r
russisch» Pödel an den dortigen Lagern oon fertigen Maschinenletne
Zers«»run, »wu«. Mit unendlicher Müh« wurden di» Maschinen,
die 4000 bi» «000 Kilogramm wogen, »»ich die Fenster gestürzt.
Da, « alantertewarengeschös« »on Moritz Phttipp . da» zwanzig
Schausenster da»!«, wurde ln wentger al» einer Stunde oölllg au», --
raub«. Knielies watet, man ein» Zeitlang aus der Etrast» in Spitzen,
Seide. Federn und » öndern. Mi« dem « u. röumen der grosten
Lagerdestönd« de» dreistöckigen Herren- und Dam«nk°ns»k,lon»hau,«,
« »gen waren die Plünderer einen ganzen Rachmsttag deschäslig«.
Di» Strastendahnen waren überladen Mi« Menschen, dle ihr« « ent»
wegschleppten. Lömtllch» sieben gllialen der « >»qu>»sadri» Einem
wurden zerltörl. aleichsall» deren « erkstätten. die über 4000 Ar-
deiter deschöstig« haben, » ei einer Firma fände» di» » uoschrelten.
den. dl« ossendar unter »lanmöstigerLeitung ooraingen. »inen Stdst
akzeptierter Wechsel im Werte oon über einer Million Rudel, r es»
Weripapiere wurden iorgsoms» zerstör«. Am Abend nach Oleschait«-
schlust dran , der Pöbel in di» Hotel», um nach Deuten und o ,fter-
reichern zu fahnden. — vast m wenlger eine natlonalisttich» al»
reoolul'onör» « . weg»», war . tritt nun deutlich» zutage. Der ur-
Ivrünallche Anlast waren , wie »in schwedilcher Mesch«si,mann der
au, Petersburg ln Stockholm angelang» ist. erzähl«, di» russischen
Riederlagen, delonder, ln Gallzien, die di» « »Hörden aus die Dauer
nicht geheimhalten konnten. Diel», sowie die immer mehr zu¬
nehmend» reuerung , ri^ en »in» Gärung ln grostrm « aste hergor.
v «r erst» Au,dru » ereignete sich am »origen « ltiwoch. hei dem e»
über dl« Au»lönd«r. delonder» solch« deutschen Ramen» herging.
Erst al» dt« angeltaten vränd » aut den russischen Stadtteil üderzu-
sprinaen drohten, grillen Polizei und Mllilör »in. Der angerichtele
Schaden wird auf SSO Millionen Rubel  geschätzt.

mich mst chm unterhalten zu dürfen, » i« »ft hat wohl )» «r deutsch«
Osslzier im sttllen den Wunsch gehad«. leinen
sprechen zu dürfen, und wie dramatisch ha« »r sich»»nndiesw Zu-
lanimentressen auogedach«. Sicher ganz ander, al» »» ln Wlrtllch-
teit sich ereignet. Der Kaiser kam von Tarno « . von der Sonna
aedräun«und trotz de» starken Staube » sah der Kaiser «rostartl, au».
So sollt» unser deutsche» Volk den Kaiser sehen, dentiis» sieht nur
»in Kaiser au», der «an , genau weist, dast da» »eusiche Volk dal»
siegreich au» allen Fronten ist. « it einem stark«, höndedruck, »er
mir durch all» Knochen suhr. degrllstte mich S . « . Dann must.»
ich ihm sosor« einen Ueberblick über da» Schlachtseld geben, woraus
ich dann einen Austra, zum » eschiesten einer ftars au»g»daui«n
Stellung dekam. Manchen Schust habe ich in zehn Mon- ten ad, ».
geben, aber keinen erwartete ich Io sehnstichti« «w Zt' l " le dt» ei,
ersten Schust. Ein alte» » rtilleriftenwort sagt: Schtesten ist »ine
Kunst, ader Ireften ist Goit«, Gunst. Der dritte Schust last bereit»
mitten drin im Ziel. Di» Wirkung war grostarn, . um» wie st»
später herauistellt«, war «in russischer« eneral schwer oerwunder
worden. Ein Automobil und ein » rankenwagen machten »»»««>'
lieh Anstrengungen, heran, »kommen, aber unser Möriersruer hielt
sie ab. Der Kaiser weilt» über eine Stund » aus der « »odochtung»-
stell«. Al» ich ihm durch» Scherensernrohr jenseii» de, San #»-
lallen» Rusien zeigen wollte, mein«, er : ..Da» sind ja Misthausen.
di» liegen ja oiel zu regelmästig" Am anderen lag » ritt ich »der
da» Schlachtseld, und «, waren richtig Misthausen. Mit dem Kaiser
war auch Prinz Eitel gekommen. Al» sich der Kaiser veradschiedete,
von un» mit einem ^Hitndedrutk und vom Prinzen Eitel mit einen»
Kust. sagt» er lachend: „Unrasiert wie immer, ader sonst stehs« du
gut au», ich werde «» Muttern schreiben." In einer Staudwoll«
war er dann schnell entschwunden.

brauchen. E» sei nti
ieltmarkt oerdrän, » würde, und man könne

Krieg» ' in neuer Ausschwun,. „ , Io,.dast nach dem _
Für diese » ehauptun« wird «in . reich«.

briete » gelitte»" HM, diestntg» England« sogar noch mehr al» dl«
D-ntschtund». da unser» Industrie sich tnsolg» der ihr innewohnen,
den Anpajl-iN,-soI„,r »i, schneller in di« »» änderten « erhaimiss»
gesunden hat. M, die englisch», von »lner Kröftlgung. die die In
dusirien de: stindlichen Staaten während de, Krieg»» «eaenudkr
»enlenigen Deutschland» «rsahren haben sollen, kann also ln Wirk¬
lichkeit nicht di- Red» sein:

2. dast di» « tnjuhrtiitigkei« in den houptsöchltchftmüber
se«,scheu« bsahländern unter dem Einslust de» Kriege» ein» ftarle
Einschränkung ersahrrn hat. und »in «rösterer Bedarf auch heute
roch nicht besteh«. UN» daste» insolgedessen auch der setndlichen

inz nur ln einem ganz d»scheid»n»n Mast«
wird deutsche Waren durch eigen« zu ersetzen:

möglich s- inKanlurrenz nur ln einem ganz bescheidenen Mas
i>« zu u, . „ .

3. dast die setndlichenLänder mehr aus den deutschen Mark«
niigewiejen sind, al» umgekehrt und wir demzusolg« auch keine
Besürchtunge» zu hegen drauchen. dast unser» Feind» sich etwa

■■ ~ - - - - - Riliesten werden, «an, ab-den oeulschen Induftrieerzeugmssen v»r> ,
«ekehen duoon, dast wir nach dem Stande der « nea»o»»rationcn
aus ein» ooltstandia» Uederwintung unserer Feind« hossen dürfen
und dann in der Lage sein « erden, auch in dezu, aus dw Au,ge-
aus ein»

staltung de» L»and.'l»verkc>)rv »njere « edingungen oorzuschrêden:
4. b «fc d«, smanz„ lle Via« m Deutschlandnach dem Kriege

besser sem wird ale diejenige der seindltchen Staaten und daß ln-
folge neuer Kopitaldrldunu aus den Kriegso.ileihen des vetmer
berau» am«, für die Bedürfnisse dev Andels und l^ r Ändustr.e
genügend slu'tige Mitte ' vorhanden seln « erden, selbst wenn
Deutschlandeme Krieyoentschödiguna. aus dle wir nach Lage ver
Dinge mahl rechnen dnrsen. nicht erhält. ^ t . ...

Ans alledem geht klar und deutlich hervor, dast in dem jirx'
hältnis der Leu tchen Industrie zu ihren Konkurrenten jraendetne
grundlegende Veränderung zn unseren Ungunsten sedenfall» nicht
eingetreten ist Aus der anderen Seile aber hat gerade der Krleg
viel dazu deigetragen. dem neutralen Ausland die Bugen zu
assnen «der die gewaittge Ueberlegenhe» »erschiedener Zweige der
deuischen Indust , ic g. geniib- : ideen Konkurrenten, l» nnmentlich
der d.-uttchen Wassei,induftri» unb de, chemtschen Industrie , »ine
1Ied»rl»g»nh»-I, die selbst von unserm Feinden, wenn auch wider-

Der König von Sdnockcn an den»arigruher^
Börflnmrifln.

»arlerud « . 10 . Juni . Der Oderdürgermeister o«n » nrl,-
rud» da« dem König »an Schwedenzu seinem Gedurt««- , » nnmen»
der Residenzstadt dte heezstchsteu Glückwünsche«dermittett und dnd«,
dem Gesühl de» Danke» geg' " N" b>» gnädig» Bewahrung »er
Königin in der Gesnhr de» «eindltchen Uedersnll, « »»druck, «geben,
»on dem König ist tar - üt solgend« Anttooe« - ü» rullgarn - n den
vderbürgermetster etngea- ngen: Ich spreche bm Restdenzsta»,
meinen derzltchften » an» sür dle «reunbllchen » lückwuntzhe au».
Ich bin sehr detrüd«, dast Idr » Siad« durch den Luttannrist «»litten
hat, hoss» - der. dast der Schoden nicht zu grost ist. Gottlob, datz
da, Schiost unberührt , -htteden ist! «gez.» Gustao. König »on
Schweden. ,

SB na. Karl » ruhe «Baden », ltz. Juni . Die ungsücklichen
Opser de» ruchlosen Fliegerangrist» - üs unsere Stadt wurden deute
oormitta« zur letzten Rud» desiott», Um dl» 2l Geäder. d>» aus
dem houplsriedhok in zwei Reihen nedenelnnnder llegen. hatten
di» zchlrelchen Leidtragenden, darunter di» Aeostherzaglnnen
Luise und Ailba und die Königin uon Schweden Ausstellung ge-
nomn.en. Singeiette« wiird» die ernste Feier durch «inen Gesang
de, Karloncher Liedeekran.ze». dann spiel,e »in « läserchvr die Me.
lodle: ..E» ist bestimmt u>Gotte» Rat ." An den » rädern svr.uh. n
hieraus ^ rsprediger Fischer, der kaidolisch» Sladtpsorrer Slumps
und der ottkmhnllscheVsarrer « odrnft»in. « ädrend oon »cn
»seien Iundeeten »i.n Angedörigen der unglücklichen Opser » ranz,
spenden niedergelta« wurden, lang »in reaneechor und dl» »ap-n-
Intonlerte: „Die sie so sanii ruhen, all» Hs» Seligen. Dl» 21
Gräber lchmücken schllchte schwarze KM, kreuze, aus denen die
Ramen der Opser fteden: Diel« Eichenlaubkränzesind mit Schl»:sen
tn den Farben der Stadt «arliruh » geziert.

Der Papst an VA«« .
»äln. >». Sun «. Ver . Kälnlschen VMtô ttnn, " zugige, hat

der Papst au, Anlast seine. Scheiden» oon dem Botschaslerposien. . - ■ r - - - --- -- *- - — — zum Anodeuck
seinem langen

Ädcn und besonder« in den schweren Monaten sein,»
«In herzlich»« Schreiden abgehen Insten, in dem er zu
dring« welch» grosten verdlenst« sich der Fürst ta set
amtltchen vedcn und dMonder« tn den schweren «01

itsäjen« Ml̂ - Iter-Iötthtelt um sein Patersand rrwgrden hat.
amtti
römi

Die Befinden de» König» van Griecheninnd. '
Rach einer Meldung au» Rom an da» »Echo de Pari »" josi der

Zustand de» König» von Griechenland, dem »» bester zu g«d»n schien,
jetzt dojjiiungslo» «ein . «Diese Meldung erscheint nach de»
letzten amtttchen Krankheilsberichtenwenig glaudhoslj

Ein Lob unserer Eisenbahnen.
Di, deuislhen Eisenbahnen und der Krieg. ^

Planmästige» versotzren ans der höchsten  höhe . — Aon West noch
Oft. — » -Hörden, die ihr» Lugen und Ohren üdeeall haben.

Da» sind tressend» Ueberschristen und asio auch gui» Indolis«
angaben einer irddasten und >edr antchaulichen Schilderung au«
der Feder de» wohldelannten . Reulralen " der „lim »»". Deut¬
schen Lesern dringt sie nicht viel Reue», zumal dann nicht, wenn
ihr« Heimat oon einer oielbenutzlenDuichgangsdadn berührt wird.
Der Schreiber «»dörr aber auch zu den Leulen. di« ihre Augen und
vheen ossen baden und bedient sich üderdie» einer ungemein klaren
und sochlührn Au»druck»weise. Wie haben ader nach »inen Reden¬
zweck bei unserer Uedermiiliung de» wesentlichen Inhalt ».

ver Bersaiserbesuchlr»ine» Tage» iwie der Aersolg ergibt, war
»» am 30. Aprüj »in in einem westdruischenFiustiai» gelegene»
Städtchen an «ine» wichtigen Pahnsireck». weich» die wrstlichen
Grenzdeiirle mit dem innern Deulschland verbindet. Er denutzie
einen Perionenzug — wa» er häufig «ut. weil sich so »in ergiebige»
Beobochtung»i»ld bietet — und war erstaunt über di» Menge Land-
sturmleul». di» in de, Garnisonstadt »ingeftiegen waren und dann
in jeder Station in einzelnen Gruppen, grost oder klein. aui > oder
«insttegen Fröhliche, eedjrlig» Gelellen reiteen Alter», »on denen
viel» erst kürzlich hi» Unitorm angelegt halten. Einer erzählte ihm.
dast er »tn» Menge Schmein» getchlachte« Hab», und setzt» ihm genau
au»»inander. me»haid hi» Behörden diese Masteegel <die schon
wieder ausgehoden is» angeordnei batten. Ihre Ausgabe, sagte er.
sei di» Bewachung der Badnstreck» mit ihren Tunnel» und Brücken.
„Dann »nd wann grüstl» er rum Fenster hinan» »inen Betannten.
und ich über,engt» mich, wie sorgsölttg dt» ganze Streck» behütet
war. Unwillkürsich fiel mir «in. wie die Elsendahnzügede» Zaren
gesichert zu werden ptlegten. Zu welchem Zweck die Boesichtsmast-
regein soweit diesseii der Grenzen dnechgesüdetwurden, wollte»
oder konnten meine Milreiienden nicht logen. lWollten — is« wohl
da» richtige. Aber da» Rätsel wurde mir bald ausgetlärt. AI«
Ich meine kleine Stadl errechk batte, lucht» ich einen kieinen Gasi-
dos aus und Ipeisi» in dem gemüilichen Birrsaal de» Hause» Der
Wir« dewillkommneiemich in der sekundlichen, lreudeezigen Weile,
dle den von de» nenzeillichen„Holettnduftri," noch nicht derührie»
Gaftmirttchasleneinen drsondeeen Reiz orrlelht Dann eiet er. in-
dem er sich seoh di» Händ- rieb, au«: „Die Russen werden bald
wieder neue Dresche kriegen. Wir schicken graste Irupprnmassen zu
ihnen hinüber. Hindendneg har wirder wa» Ordentliche» sür ft»
parat . Mehr al» lOlUMii Mann kommen hier durch. Höre» Siek
Ich hört» allerding». Ein langer Truppenzug suhr oordei: der Gasi-
hos lag ganz nahe an der Streck», gerah« dem Badnhos gegenüber.
Ich trat an» Fenster und sah den Zug. der voll gespickl war mir
Soldaten . Vierden. Geschützen. Kraiiwagen iind Fichrwrrk. Die
Leu!» aus der vtraste und In den Häusern an der Eisendadn geUst-
ten degeilieei: die Soldaien rrmideeien au» den Wagensenstern oder
oon den olsenen Badnwagen die Geäste, und dann wurde „Deutsch¬
land, Deutschlandüber altes" gelungen Der Wiel «rzöhlt» mir,
dem völlig Fremden, diel» Truppen tänien »on der sranzöftsche»
Front und gingen aui Hindendnrg» Ersuchen quer durch Deutsch¬
land zu drr lernen östlichen Front , wo sich «roste Dinar ooebr-
retteten. Während bie'er Bordcrciiunqen lei liir einige Tag« »ine
Iirenge Vostspeer» angelagi. d. d. alle Berdindnng.-n duech Post oder
Telegrapden mit dem Ausland leien oollttöndig ausgrdaden. damit
ketn» Spur de» Blaue» betannl werde. Die Truppen selbst dürsten
wädernd dieser Zeit auch nicht mit ideen eigen Familien tn Berkchr
Irelen. Dann beordtrte ich einen Teil der grosten Kriegsmaschine
bei der Ardrtt Die langen Tenppenüiqe rallien «iner nach dem
andern in Adsländen non In. >3 odrr 20 Minuten, ohne Unierbre-
chnng zwei Tag» und iwei Rächt» hindurch. Solange r» bell mar.
wurde seher Zuq mit derselben Wärm » begeiisti. und selbst in der
Rächt hörten wir die oordeisadrende» Soidaten singen und Hurra
rusen. Ihnen mar e» wie ein Iriumpdzug durch da» Paterland.
Sehe merkwürdig mar dabei, dast der aewädnliche Bohnoerkehr
daenntrr gaenicht zu leiden schien Die Schnellzüge wie di» Pee-
sanneniüg« kamen an und gingen ganz tahrplanmöstig. Lange
Güterzüge mit Porröien oller Art iichr»:: nach Westen, und leer.-
Wagen kehrten zurück. Sogar lanoe Irupornzüge mit irischen
Monnschnsieugingen nach Westen E» ist ieichi UI deareisen, wi«
ein solche» Schoulpiel ho» össentlichc Sicherdeit»gei>idl itärken must.
E» ist ein Auornscheinden>ri» iüe do» Neemögen der Miliiärbeliördk,
Streitsräi !» odne Gesahr oou einer Front zur andern zu übri-
tragen. sie mit nollster Sicheedeu und odne das Leben eine» ein¬
zigen Bürger » zu aeiiihrden. Tag un» Rach durch ganz Deutsch-
land zu deiärdern Rein Wunder, dast die Denischrn aus ihr» Eiien-
daknen stolz sind. Sie wiüen. dost ohne diel» Beweglichkeitihrer
Irnppenmasirn der Krieg sich ichnn iange innerhalb ihrer Grenzen
abiplelen winde. Der Weift der Soldnlen und dje »nsterordenllichen
vorsichtsmastregein zur Bewachuna der Strecken ttarken da» Ge
fühl drr Sicherheit Man e-dall den Eindruck, dast die Behörden
Überall ihre Äugen und Ohren ollen ballen und aus alle Rolialle
gerüstet sind. Aber nicht allein, bost hier bie Eiienbohn lo gut behüte:
war . sogar im Innern Denrichiond». ältlich nnm Rhein: man hoi
ouch besondere Schntzmostregelngeaen Lullschstse aeirosse». und >n
Zwischenräumensegelte ein Zeppelin al» Wuchläziis Uber dem Tale
hin. hesien starken Biegungen »e sich gelreulich anlchmiegt». iE»
wie» da» Reckartal aewesen sein.» Zwei Tage, nachdem di» Trnp-
pän mein» kleine Eiadi dnechsadrrn dniien. geichad da» Eewar-

! sei». Länger» Zei, ha», sich in den amtliche» Berichten nom
ältlichen Krieg»tzhano>atz der Satz wiederiiott: ..Die allgemeine Lag»
ist ünoeränder, Plötzlich slaiierlen eine» Margen» 0  Mai ) i>i«
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iv iuai dir Bvt «chust Acioii .mc»». *>ah der arvhe Au

Sriff in den Marpaihen hepemne««heilte und die russische»komurchlrochen u\ ir . Balv daran « erfuhr uh. bah d,e Truppen, die
ich acichc «« l.anc psloo 'vive,«- ««ach (balitiei « aeiadre «« rvarcn.
Ihre Anpehoripca i» Deutschiar'.d !«en . u keine Ahnuu « davon, biv
sic Vricie au > de» « a»'.pca<nd cihiciicu Der Beobachter samem
Meran eine Beschreibung de . de«»tschcn Eisenbahnwesen », seiner
tadellosen PunkNiehteir. « ichori'- il und Beaucmlichkeit trog der
Zlriegszeiteu . die sich nur dau » verrate «'., das; die Lahl Der o «t<K
vermindert ift In den de.:N.l«e>« Ja !««plane .« fc-tiiic man fwh un
«errichten, in welch»r ,'i» « i»' euiseiute >i«ele p» ereuhen seien wie
Aoyon . Laon . Lhaum «. Lille . Lod «. llNs'.eariitc't der starke»« mit»
tärrschen Belaitu «>a de« Bad :'j:re«1e.« >v 'e »«»'.« ja «re» und P«'"N
Nch. als ob ej ga lernen Mrie« gäbe , mir das, mein ««« germlse««
Ltüdlen und beiest'g' . .« Blagen de., Bah «'orzengon müsse « av
uerden t «e eiiglilchei« Leie » de« diesem Lob der deutsche«« cnen
tuUjnen fcenUn nunn ihnen du-. ku:»hibaie ll . gui «t von Ouinttn«. -
z,ill. der uns «i«»begreislicher Sorglosigkeit dervoraega »rgene -»?usam-
menslok eines L»uppe»«;upc ' mit zu -.n andern Zugen . »n Ne L
.„nerung kommt Was wir . >o bemerkt b«e Voll «. ,Irg am « chm.
aber hier u-ied»,' einmal beton »n me-'Nen. da- ist als Wcflenwi« V‘
der pflieMgetreuen Lchweigsa,r,ke,i der

schluh.
«sag zu

Landsturinleute
über «h” ’Tw .lüKlwVaMtii >i^ "äw,^t '»dirttiiiiiae Geishwa Meu , »»«
-Mrie « D.’in ihm li.injli -il fmiOcit Wnl" gegenuier , ber Irin» ntu*
juniimi » her t .ii»« tunt. Mio» de» »»der» I »» »« h „ rnairelch
,,tt.uder i-irngen »der au« der Schweiz zeniurla « .rgendwohm o«
Iiiiii . il, Ittttttie Sufi d.eie ei» ,»che 'i'llidii des cdnunafn * n« b
nid" tmm .il tu oerbnltnismahi « fcbilhtic Mrc. if m.iere» lold » »W
dringe » will - 2(Si. toi &cn . mdtt , » dem unwurdlgen Berh-UIea
Uttle. ee » ett.de uut. die jede., nnld .elnend Fremden ohne melier«,
»is Spion behandeln . »der »u» > .» oge , Ui« man »m»* Mf «nt
illürzeugi h»h ... b>iug aui lliie -isangeiegenin ’"'’" ir«e»d>veiihee
viel zedeui Fremde » "-nerinh ul » mägiidien cgio » deirachie.uviel jedeu F
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6/mm ,|'fmah« , tm "üiu . i'ou«» -», UnEn «.,, . » der
öcuiMut , Wi>h- „l „ -Ii>i, . i Ui. ! r.,fiiM (i ' )>»" « oditM « ' « » '
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maumgtaltig . lieidsam »:«d urnnelm ». '''ae .s;
vor . D»e ,aiten ^.hte.e«ir.'ne «.
nwdls.s» we «le .« .»locke i ' ti ;io. -.»' . .

, ! .>i jjht » i t. «. an »vigei *Si i U!)l nn
öiit .saniuii der 'b. rschilosi . '

"?..«,»> : i i -leri v. »wende« worden dnrsen.
t V. ..»- c' .'. a , «''i. p»n:ch»>. wonach tie ,n Meum «.
;. .Hr ’ ene ihren öah -.gkoi«en und Berk n«
l'-. 'i\ » > i »Si t«1. ii'*n sind, „lü -enihrt.
• '»c..«inet *«ofc . Vei ' «' d.ullcho ^ ratn' nmodo

»'»1. .. . isios rotro.chtet. wird nn »rt».«iien «nu"ei«.
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«»' .neni
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. Ltl.ue niiii : - 1« aber , .erlich geloltelten «.
• -t- »Mictom '̂ eiteuemlini oter osiuel sich leicht
r,  I,M .: elegt »,, TiiUMnudum . und ein m,ed-

lidgurl . '. leitet «um 'hock ui er. der
na i.i ir » ich Ja innen „am unten sur

^ ,e mvd .scheu ,\aUenro»le mit ihrem platten

trau
lei

wahrend sie. im

;« i| u*(’»u ('j.'geliicn
kleine T .istjöctchen

<rüi»»nlattel we.hren d e LchlanlHcit der (.desluU.
Sehr eile . I ei. ,ld. weU.» die diiiedee umlpiele » . v -e
SI » Sw,II , tt'e. del. ,» X. Il ». . lieliell . Äd» hc Wijjrt
uue». dil.ee Uic .l.ui ttl • •' «„• liimt .'. lUih ou » lu Im « >‘'
.imtf.i, am Hände ;• -:.«r >».d bo, . ro«m #a Ta,II» »der heiii iuu
seidener s .haipe . l'.m d . iu -iw .i; einen
neben, wirden ,yi hei» meinen MeiDeni . ... _
krau », iu l '.m . j» i.'«ar .« mim uut m »'! «>'» -»>»» . .U >'>r i!
d»i a. ,e,dle Sireli . li Ode. tt .malc R 'iwm il.tteattd. tt diele lue .m
'.iädrticu . d.e durii, ai-iielchttttlette - li.aeuell . derel, ulld . ll ilch NM
wons ili .lpie". m der Te. liie ieiiaedoile » melden . - >̂ e dieli.1
l..r , ltM .it.- * »! ttrti.il«; "0«h w , dar der «" «o. ii-M» J
i .e « iaheiael -ei, lind hI>n>or « >» V »:l'>.'hutt« mit weih uttd dullkel

tmO ) d e -ieeeiilltti illlell i 1 *'1' i' - edett lueedeil
Ii \J i wird ellUll tili iveifiee bl»
i, i'trlii.l'•» , !. lllld uder t » 'H.mo liiiien Wolle

, 1,(1101.' lttdeiieli nnl der,. , 1(1« » >.ierluchl.»(.»tt qu1i. o.,o .» il.i .er . !o
im und «pra.il o. ii (i , Unrnbl 'üc (d(„lbi«U-,i ohne weiteres >eei
LiadurO, >.iie. d'tt(,s d.e lallache mrtit nu» de. Weil ««Idioilt lattP,
da«, «s i- Mlllide i t niuetmofie » ( «tohnoll ifi, hie, nie»» » »--1
nur ueieilheloehellde » muiO' M«. eines „imfl. timbener " enettieii
tut, eei eilelldett l. elees zu heslhett.

«. «in , Rliltt -ttli, littet!! denuaen drei liinLrcdje* >n eine Wtth.
mm<( des llunell cioils eine« ' laut *« an der Äeniaerftrahe rill
ullü (Muliflell den ' lttll«herrtt und leine .«ran unter Avrhaiie 'tt
eine« aei,.denen ro zur Att»i.ele>ll..,i des 'varqeide « und
de« Sill erieuzr « Sa » vhep .ar wurde- da.nttihtt. , e,n »»«. ».
den « ui .-, « her» Lpe, 'r:> »» ' > «’»> novluletien . üi» «-«>>' «>««-
I Um ttwruei. .. ir. Ihrer Behanilrhle .l dnuil das in, .Igeln eine«
Schllillla » » ,. «, den, da« lluiii in der Wahnnna onineiaUen war,
uvftdrt „ llldell , nmt’ie der L-tcmanu uom Ballon aus dem Be
an, !. » erNaren , d»h alle» lll de.ier Orbit um I» Dann etil,ernten
lut, di« Wmilu'r mit hrer « eile , wobei ie ' «l,S 'ttdade,
lhn. a ii " zum « crialie» des ,'inulrs i>.i,e . e» i'ieleii «ehe» .un'ile,

iHnt neue „ rl o«n H»l»awHIM«Hlobi hol ein ihaufleut in
l'etlln lendel , ie iland mit inner $t,mn in l)erhonblung «n
uxtieu « hohler tohnanlotiid )». Da dleje ilj.ii ni,i| t oewilligl wurden,
ama er mil einem »an , neuen automobil durch »nd |UUIe c» in
,Ulli  lll der Nahe veriine in einer » all er ,» mieteten Keimte
tu Do« a,.h>» >r «s mm In aller liul,e ou« inon»tr und oft.
(taufte (ludimeiie Dillch .'lufoU enidelhle ein Ktliiiliiolbtomler
hie e.theimminolle WerhfloU Das Lirichl eeiurleUle den Dieb zu
I 7ai >r >i'elam>n(s.

Nlirr eu(ji(ch» Groh !liil »en .v»iie . Dl« deall -iie « relie illli vor
e„,l„e,l lag .- l an d» ,ehNiuhl>«e « iederiehr b. s ,' .ochi«li«iaaes
des deuileilett >!ra»i>,llu .tt>(>»a. es erlimeri lllld all de i emhlandl.
I.h. n M,l (i,mell , die damals aus de.» dam r lHl heule -Kuau
Deuliehiulld femMid, verllllildeie » « iadiie m dem Modiicitstetle
erid.untii waren fei .ellhler der ir»l>.oilidir» Million l»» r der
Meneial dnermr Der damal ge deuiiche Mlili »rail»d,ee in « aris,
0ierllienin »»i o, >ui„». (pdturv ,'tominanhem de., n. ituiuijler
tf! ', i, tu f eun, der »»iiierweiie »ellalde » ljl, halle den « lll
,ra » e. hallen , dl« , ran,e>»iche Million von ^ el. is 0,1« zu dedienien
ltt'd !-r lur lheen 'rilljenihail lll BerilN (ar « erillgun » zn liehen,
Lo lllil , er amh zniallllllkN NUI ihr NI dem der Mliilan von der
'limdhaimgeieiild 'att „ejleilien Loionwagen uv» « » ,, » »ad, « 'r
Un ah Wahrend des auiembal » » Du 'JiorO trprefuinl, ".- auf
f ern, « ahuhat m dalndi verlieben ein «e Mligiiede , der Million,
da« ,liier Weaerol daeiair und Oberjil. uin.im u. JMipa, den >,»«.
II» in :,»,' ie'ttlll « um dem « ali» (ikg au! and »d , ll gehen , All«
eil»'»' ave ien .- glonulagen des ,4nge» (lieg »mh ein anderer , vor
nedlll >'. siehe, >„ >> »Oll hoher uieiu.ii , um ichon ergreuliem
«alihati "lei etal daran hnniifile ihn i»Kr ehrlmchisooli lllld
Halle l' l dem »,>-, « > e»l kur,es « eiprcky da« leglrrer deendele,
»'den, >r uni .norm *». Siugo . der aal»ms iland . uut den Wallen
(uInn „odi hm der Wiufiiuta M li.aei lllld hure loehen , dach fit
d.e (I..I- Million und, Berlin I'egKiien . And, all l.egel'e-

dettih a nn .l'iochzeilsleli 'i und huve d.e Mi .ieilnng erhaiie » ,
o.ifi nn h e ittal t>. Mi.ao nur zu, tienfileitiimd Dort zugeieili lei.
0 eäle antleidu uerlvandl mit hm : '’ Ohtrftleuimml u. Slllgo
dejuhie diele .frage , als er tzelrie, um welchen ihr,lernt gleiihe»
ttj.-i, e» , > lid. handle ills der , (ug (idi wieder in Lemegullg

m  der rahll .hr «Nrubiur«1 es „her vor, hei der (rauzolllche»
Miljiett, ,N Ihn », Lalnnwage » « lag zn nehlllen , nnlloil den leini-
gea -,ll l Ol! .,,«» . fu « tiilirle ti in jehl »»goregie , Weile dle-
iinlill .alil 'U», »dein er lidt dadei zuincili dem deuilchen Oherü.
leim, » :li .mwandie , zn oetkn enoa.s peinlicher » «(.«rralchang , d»
de- l'lrehlllril (.che hald ine SI»ve NN> ein Hellles Thema lende,
d>,„ „nt , ii .. it lange l erndelen ralsllch japgnild »» iirieg , der lhi .b-
(g, !d leine Norvee enge tragen hallt Der Wrohfiirlt splarh (ich
dn 11 1 „,,l o .ttainilrnde'Nl freinnli »US, .Udl habe", elzeihlre er.
„allen ,-e un». me llen Brüher, -, « ellern und oueh menen, ■H .'üf »,
dem atmen , „Iran geingl : Uhr lallt l„ni feilen, wir betommr » h.e
lulchielilchl .e Steil«! .'„'liier wollte ti glauben La Heide ich Ihne»
crtl .irt : Cldi weile drma mit euch, was ihr wallt — dtfKl f lalihea
etil ! bla , S,e leben, meine »Herren — ich hübe meine Weile
gldniel 'd gemo»»«» !" Vicneral daeroik pnd !>",« Olli ziere lagien
nid» ', , ländern lache,l«» mir, (lumm lind verlegen , und and, d. e
de'lliche Oh. rliieniaai 'i verdengie iich edenlo (lumm . Dann redete
lern von eiinjs anderem . Ob der Mrofifüril Michael ioob ( i«Iit
bei den, « nsbriid . de« « riraec wieder geweiiei bol ? Und um
u.'fu r! ivla'aa-n cell hi««mal .' (Sr halle jedenlall » auch j«»> « ir-
der die hellen Aassichlen , leine' Weile . glttn» nd zu gewinnen ’,
Ul,gell wir unleier z.' ,znhim >g » ur bei» eme Wort noch hi» l». dal,
.ie mua , ländern durchou» tzMdrllch ist liioi » , ostl»(ie leine 'llnekdaie
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ihhl-m . lieleoern nach den - i.e» . . Oder p.nz. Tri, " » lchwar’.
hell, » er äeldeuremd -u ne 'bem ci . ohhnle m» wniie » <Oard,n. n
«der aelallelirm Tiill und cdil . iieu n .n dar Jladnnmafl >,K S
SrÄie und fchn’utv ce .de i’. l'mzl, » lllld i.'nl' l. ilir
L « lemn .eri'd.e die.' » fahl es . iw -, t. » luhe BhelidNe.de.’
in Beiradii l . iumtn tei lt and, hier der zl'lan lnendall » v ",
Cd'wnl z und ireili w eae, lieber »ll»’l> ’.'lod uan weiher « ».ree-
leide l rettef ltri> .um « e"piel ichlvaeze Singe als Tllillia , wahrend
d'e zugeharige malle iirii aus lchwarie'M aal ! «Der wech'll
Echl. ( liiaii zalammelliegl

«egen . lelchllerll, ». je chle st’.ujüweilcn ’’ richle, iich e,» « e.
lcl.l ».» iiclii ”ciIt »’tonbfn "t"««»naiki »lin ulb' d«s 11. Ärm. »korp,.

„ andien Oll 1 lll bfabudilet worden , das, die Bebllikeraug all
bllenillchen « lahe.i »4«fr an « '"lll " lll herails . lttlmeililld, »der lll
dl" »,l .rtmi «.' irilriiallea ruh Naiieeha, :!«« . rine caeie mm Mu ll
a, hören bek.mnnl , deren Ie chi'erllge , " ume Welfen dem Urnfl
,11,b de" « . ehe der ,egige » ,1« ! nid" dligeineiien imd, Derarllge
iiilwmdigl . licn werden rnilellagi . die 'l-ai ,e>organe ivewen nnye-
«ielen , envaae » erllvbe .zur 'lln .e.ge z» bringen , (Man w .rd
dies Lerbvi miifitalifchr« Sck '.nle » und we -ierer Melchma««»»,.
a llnnc- ul" « eunglmmg begluiz . n, über bezweiieln dürfe», ob de,
gewählte Weg llcher Zlllll Ziel luh « . " ne « ernähr ddlnr. hast d.e
bevolln .>>chi>ni»li Prllzewegane auch die Organe sanlilcruchen
«Inierlcheidllligsaerm .'geus ansnohnlslo » heslzzen. du« .« Il’.Ml ge-
geben lein i

wenn einem die stunde nad, .aalen . An « lian » Runden
imrd geldlrieben , hm mb . wenig aerdagies « elichl mdchie e,n
laeiiyei « dl,«,.i»„l>. als ihm ei, es l’chimen Tages eine pollze ilche
Berfligallg in« 'ums ge-l..ile . i knin. dl« den ailo Begilidieu lllll
larzen i.l.d l-mivlgril Warten daran n ZZemnms legre, bah er zn
einer mehre-« aetilldn' lZedlsmarr belragrnden « etdl’rale l'i'r
donne « milden , > Be >ir ..ndm>g diele« ihm von der Dame
Duhma irwuleie 1 !i .bklwi-llens ward de,» nbeiraldiicn stall !,
wann land grlau , lag >r mit leine », Sd .dle,Hunde , ohne ihn >n
de- z-rille «u'iuK. t <;• haben , durch de Lirdchen Mindens «ewan.
drll lei lttld fit!) Oui.nrd’ der Urberireiung einer Poll .zeioerorda llig
ivm Juli I! I l lttnildlg gemacht habe, nach der stunde niebi !iei
nncheria.lien dlirien . Da der .'iaalmann «irti liniio weniger einer
Sdilllo bewllhl l ar als er gar !l du .'" Illdebefiger ift. wagte er
einen delriieidenen " 'l.lpruch gegen die pan euer haben B«i' - ’l
ub. - " L.'ri'.iu-n .'t' ctrh, ’ Zll erhehen. ca Tarn die .'landege
|diid;,e in tu ,’„ .« »» der Mirndencr schallen , und hier .Pa . de
lestgrllell !, das, der SZanlninN il. der T." an dem beireiienae .l
Tage d > das ,hm .« Auge des « eleges aal ihn fiel, eti unun
crftilto stnndevi .'h in feiner Legieiiun » halle .fn ieinem steil
uermachie " dach der Schwergeprülie ;u beweilen . dost da» „lalg-
li»„ e ’ T,e 'hm »lchl g.'Hrnle mit li,h ohne Irin Wollen UN leine
Vbrr'r'i grh .'ilei liaiit , wie ein '- an lenem Ofieriage ein lchwarzer
Pud, , dem l. ei-a-ik Dvllar stal .st.lc nachzel llljen war . Was aber
danittl'- als -i »mgild! gehclinnisvoll » itricheinuilg gedeaiei
nn.rdt , l.oil , ii nnlel .'N Tag . " des Broilparlnstenl » ».ellelchl e ne
recht „llchierne chrlliining gelunde », wen - da» Gericht elNlllil dl«
Frage eiv « >« haben ward «, ob etwa der Du " e>ne» red" opp "" '
l,d,en Wursthraichens IN aer Inhhe dl « staulmdNll » die » ridche

me.'iwlil ’digen "chlett geivestn ie » liinnte . Man uer.

Dir Michel Hoi d r " tzi «’ lllaab,
ll lveibrbild ei, de! i» «' Staut,
be llil .l nil ichlgoll nn de« du;
g - ts die gilt hidt Deila.
St is nil dumm un i> nil faul,
i;al e’ haiwarifch ei'etn Itlaul
Un brumm«" : . wer >» stere da?
"ich iews gllag ’, die Derla !"
'In lchid" uns mei Ilandneich'-r
Der ljranzlilann didl« Ddhll« ch' e.
Dru.limi l i « ,,'-li>r leid wol, ! »ir dg ! ■
Dum ! NchizeH’ 3cntner ! De« .,!
llg Danzerploiie . Mauer ", wäll.
Die horzele de, den« Knall.
ID.« irnpelt des Gelcherr da,
w .ttlul hachl die lieb dich Der". !
l!n uieenl d» Sei '" , del, , r gewann
U-l dinhl n" oa' des tfche ilnn,
Drummi fit: „Was meent der Nü>r da?
v » 5 r i e d e l chi >« d f di » v « rfg!

hflubolf Tief ) .
Hu « . PkNernlli - Scherzgedich " ln Ralin »' che, Mundart non
Wubalf Ti > k ste >, « iiaclie lfrieasnummer i ilmBer-
faaede » Ber -ail -’r» in 'Wlettlmdew » » liUmchMim̂ ^VreillgNBI ^,

Settgemäßr vettachwnge«.
fllachdru « „ »»ate» ,«

Englat .bv wehrpslichi.
T uick) ckirok«! firanmen schabt rin \K«:»: Lord ^ «chever

b'o .!.kn Toladtei «. so lu«««, ««'an l>!<r mriy >iiie sciim iol)i«e
u :inj r.n Wasltntvtcn — Bur durch ,%rc»iv»:U;rc «u«rd «»>««'« schwer
— uusbrmsoi « cm Millionendeer . — die idealst«.' Mrcrptlicijt — ist:
aUarmcii'.e WcHrpslichl!

V sehr doch » ur den Deuochcn an . — Lord Mitdicucr jafit : sd)
wette . — er imhc «virtlich ich!nn«n daran . — n »un er sie i<*Ut nicht
hatte . — sturnpst er schier un .>)aitdumdreh»; — sich au » d.'k
lkrdo d e Armeen . - (»««> ch«n;e» Volk in xSasse»« — »l'acht un»
jehl viel zu schassen?

X'tum marin1ii wir ) i-ori) ebenso — tu jeder etwa » wenr
Psl chl. — nur ei'ie« stinnnl noch siegessrnh — die allheinein?
Wehrpilicht ! — Dem « n.a-> in Deutschland Wunder Int . — lo-
kommt auch wo !»l de»« Br,ton HI!« — und st dt UN« ar«y «rarcn i —
Lord 5t.«chencr brr.uri«t cUuuUn.

cd }oh fpimir «nun den Gedanken aus : — iudelie, « beim Qr«
lüiiflvi« - - vom Obe«4 tiv zum Unterhaus — tritt man ihm schon
rntgegc :'.. — Der Brcke «st o «« h'gvist. — Als idealste 'Mehrpslirin
ist - ihm immer nur erschienen. — wenn andere sür ihn dienen.

's ift ratlich. daß. wer arliv.tslos . - an Kriegsdienst sich ge^
wohne . — dori« ist die Wehrpflicht rigoros - für reiche Burgrr
lohne . - - das Tei 'nis und dos IuhbaUschtl — e«»ordcrn schon
der Opser viel . — Auch lehnt m.t c s'gen Mienen — inan ab das
Wortriien ..dienen ".

Ist nicht Ola Englands Gelbsa.k grah ? — Man «vorde zum
Verschwender — und we b̂e noch die tksti 'no» - - und auch di?
Feuerlander — und was siri, zwischen beiden dehnt ! — Sons « wird
die Wehrpfl cht abgelehm : — Man suhlt sich jo gescheiter — rcrin
weit vom Lchuhk Crnst Heiter.

Landsturm .Musterung.
Di , Musterung uud Augheduug de , uu « « dil-

drirn Landsturm » der 3 <4n,Mf « IM » «toW » rjäntf-
liche Gemeinden de » Laadkre ««e» Me » badea i« Mie » -
baden . Den,scher hos . Goldgastr 4 . mir folg ! ftaH:

A«n D»nner »taa, den 24. Juni dv. Io ., sür die Stadt Biebrtch
und die Gemeinde Aranenstein . . ^ .

Am Areltag . de« 2.; . Juni H.  3 «., für die Gemeinden Anringen.
Bierstadl , Bredeuhein ». Dohheiin . ^ rbenheili «. Hehloch und Schser-

^" "?Iln Samstag , dm 2h. 3uni ds . 3».. für di« (»fmeinbrn ®flf *n-
heim, Diedenbergen , glörsheim , Igftodl . » lopvenheil » . Medenbach,
blaurot , '.Kambadi, Sonnenbeez und Wildfachlen,

An, Maulag . den 2h, 3ani d», 3 »,. lnr di» « »meir.drn lkdd«r«-
heim, stodiheim , Moilenheiin . -Horde,» tobt, Weiihgch, Wavau und
Wider , .. . . .. . ...

Di» U«nhfturmpflid )li*cn haben Iirii puudlid . um 7 Uhr »ormit.
tags lll r«in»m mit niichl»rn»m Instand » ZU , «st»ll«n. .

W«r ohne genügende iknlfchuidigung l»hil . Hot di» loforflg»
Felinahme und ijinstelinng al« unfmerrr Landsturmpstichiiger ] ii
arwariigkn ,

Wer durch -'Zruiidi. il g»> llrlch»i»en verbind»« ist, muß di»»
durdi »in nmliid , begiaubigi «» ,'ieugni « nad.wklftn,

Wieshdd »», dkl, >7, ? uni lllld .
Dir stünigllch» Landral.

von st ti mdurg .
Uuslührungo -vestimmuagra

ZU der BekgllllillUidillUg beireliend
steistrUungsverboI , vefchlggnahm » und Bestandskrhkdung fiir

MMfärluch»
(W . I. I 5. Id Iv. I!. A .),

I . H ’l Abfag 2 Vfi| ji'v 1.' bei Beiluguilg \V. I. 1. 5 . 15 l\ .
\ wud d»h,n erliime« , tof , die darin angegebenen L ei«

rungsnervstldllmige » nur dann als vvriiegei .d gelten und di» zue
2li.sHilini .Mi dieser file" r>lng»ve. piiid >iung »n crforbrrlid " ..
Mengen von TOil tailiuli . i. HONder Beichlggnahm » nur dann au»

»n sind, wen » du. ch d.e ordnungsn,ästig »usgefulli «» an»
licheii velegscheia » der binchwels »rbrnchi ifi. d»st di« zu iieferndei.
Waren i>i"eri»,nd zur Zj’rinllm.g non t-leleeungsoerirägei . ge
begudii werden , i- r oor den. >5, Mai lllld , nutluas 12 UH», mit
einer her unter lj ", "Ibiaii 1 Zister 1 <l genannien Sielleif ab.
geidllelien waren.

Die o.i.tlirt)t*.i BelegaHeme , nu» deren Bordrnd alle» Näher»
zu »riehen ist, werde » den Perionen , die umniiteihar » vieferuiig»
oeeiegge z».i de», Beil « düng « Belchostnngsaine oder einem
deuilchen !irieg <, .BelIl -.d>i»g«.'al" hoben , ans Anlordern aan.
'Wi.llgen erb.ttne!denn" Berlin SW . -ie , Berl , stedein.innliraste Nr,
ii , Ilterlondt,

1 Werden Tuch», dl« m.iiels de» M »ideld>ein» 1 gewelbei
lind, vom Besteller oder de.» fonft <kn>pla »g»her«chiigie .i nicht an-
Skaamii.cn, oder wird(ur st»oo„>Besteller oder fonft itnipfang».erechiigien fein omilcher Beiegsche.» beigebracht, lo Hai ft« der
Uieferer zue '" »« » eivn.ig b. r gelegtlcheil Llrafe nnoerzüglich van
neuen, beim WvUqewlrbemeidegmi g, .zumelden , und Zwar un,er
Bennstung de« Meldelche».» l . Der neue Mkldelchel» Hai »in . »
stinwei « uni d e brr«"« fri.der mili »l» Meldeschein » 4 erfolgte An
ineldulig derselben Tuche ZU »nihgiiei .,

5, Die vor den. Id, Mai lllld . mittag « 12 Uhr, einem Spe¬
diteur »der Frachlführer übergebenen , »her erft nach den. 15. Ma.
1(115 in den Bestf. des Zl-nplnnger » gelangten Waren geilen in.
Sinne der 'Bersagnng al« fr!)on durch die Uehergahe an den Epe-
d >eur oder kfrndistnhrer in den 'Bell » de« Ikmpsänger» gelangt,

4 kurz » Längen fMtipoii»), die nid" z» der Herstellung «ine«
»inheiiiichen Unstormllüde » iNode », aMniei » oder stgsel au »,
.eiche», nnieri .egen nid" der Befannimdchung IV, !, l 3 . 15
Iv. Ii A.

.freignbe belchiognahmier lud .» erfolgt gegeh-menldil»
tiird . die striegsrohstost Adieilimg de» Ugi , Preust , Urieg «-
minister.um «,

n. Die Megeiung der westeren Herstellung von Miliidriuchen
für die Zwede Her Milliärhehärde erfolgt nur durch da» » «■
lieidnng « Belchastu »goa...l , Bert n SW . 11. Askanifcher Plast 4.

7. Die in H ll fiir d.e Nochiieierung von Drülungszeugnisten
gestellte Frist wird bi» Jim. 31). Duni 1015, di« in $ 9 gestellt» An¬
meldefrist ms (um 2ü. Cluni 1015 einichl, oerlängerl , Mast-
geirnd für die 'Anmeldung bleibt der iailüchlich» Zustand gm
>5, Mai ivfd . mittag « 12 Uhr.

t-, Amlliche Meldtfcheine lind nach dem SO, Juni 1015 nid"
mehr in den Postgnstgiie », sondern nur noch hei dem Wollgr-
gewerdemeldean .i »rhäiilld-,

ll, £ .» onul . Handbuch mit allen Bestimm ingea über di» %«'
(ihiapi.ahnie der ®l .luü « ud.o und die Uebcmal .m« der geeigneten
Bestände durch die Miliiarbedorde ist non de». Wollgewerbe-
weideoml zu.» Preise vo» 0,50 Marf zu beziehen,

F . ai .iliiri a , M, . den 1«, Juni 1915.
Stellv , Generalkgliiinando de« (8, Arweekarp »,
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Weil er 30 ) Srnlntr Mehl mehr zu Prot verback-n hat als er
durfte, erhielt der väckeimeisler Johann leimt aus Erbuch 10 HUuh
Geldstrafe.

Ira .rkfurt ',’luf den On'liiibe te :> üstbahnhvss ist eine iki
tfiliiiitpfleHefiit die bru in deueschen Unoein bcfutbfUben Inen?
gesanzjei'en sirunzosen emo de: Vk nun îiflcljnibc.i Uiebê nber
palrlen eingerichtet inuiben. ^»»glich fumtnen etwa 31) Orienbahn-
noweu tun Oer Lchneiz. d e d. n Versand »ermittelt, aus dein
Beehiehas an. wo «yr reifer Fnhali in laugen .Holzhauer. ausge
ftopclt, sortiert und verte lt »otro. VtMitfccr Ve. tellu»rg der Pakete
mif sne zahlreichen Äefangcnentagrrsind neben der'tlchen Be
amten und Soldaten auch viele gesangei»-.' Franzosen. die lejvn-
dero vertrauenvivurdtg und gewis'e-nhvst sind, betraut worden.
Unter derrs»rst ar.snalnn»I».o sehr gut r̂ .pactien Sendungen de
finden sich(UiffoÛab viele Prlew van a >alcr Form, sie ent
halten alte swnzißisthe'st Brot d.»-» die Angehörgen der Ge
tangenen m steigend' w ‘Ulnfee noch Denlschland fenden Die Ber«
jchicknng der tag! ch nach tor'lendrn zählenden Pakete in alle
deuttste» Ges», igencntaqee vr-l,zieht sia, in de- hiesigen Hauprver
triluii(|v>ft•Ile in i gewohnter dci"!chcr Gewillenhasti-ikeit und
Pünktlichkeit, r ne E-scheu"-«'.i jde »« mitardeitenden Franzoien
fletlMHuu'MOeelpr't einsteßi.

— Der Alldeutsche Berdoi'd veranstaltet heute nacht ans dem
profeen Feldderge seine Sonne,nvendseier. Die Feier gilt in criter
Linie dem Gedächtnis der im Weltkriege bereits dahingesrmkenen
Bolkspcnossen. außerdem ober der Ertnncrlnrg an die schönen Sit¬
ten und Gebrauch.' .mserer Avrsahren. Um ll Uhr 45 beginnt Oer
Fackclzng von den Feldberghäusern zum Holzstoß

BlltrM aus tfsr Umgegend.
Main,. Um schlechtes Geschäft macht man irr diesem Fahre

mit den aus cem Großen Sande neu angelegten „Kriegsäckera.
Was in einem feuchten Vorsommer noch leidlich gut hätte gedeihen
können, das mußte bei dcr herrschenden Trockenheit auf dem
mageren Sandbodenleider völlig sehlschle'.gen. Das gilt vor allem
von dem ra 4(»—50 ,MN» grasten Gelände hinter der Waggon
fabrif, das seitens der Stadtverwaltung mit Hafer bestellt wurde.
Dieser Versuch darf nlo röllP schlgeschtagen bezeichnet werden. trc.Di
doch der kaum fußhohe. zum Teil schau abgestorbene Hafer bereits

£ re schwächlichenNispc.,. Hier dürsten ka»m, die Kosten der Anst herauskommcn. Die bortfclbft angepflanzten Kartoffeln,
hnen und Erbsen stehen zwar besser, versprechen aber auch keine

großen Ertrag». Eine weit bessere Erfahrung hat man dagegen lm
ganten Stadtbererch mit den nach vielen Hundertenzählenden
„Kriegsgärten" gemacht, die man in der Neustadt und aus allen unln*
bauten PIästen an der Peripherie der Stadt angelegt hat. Hier
stehen Dank der unverdrossenen Arbeit der Besitzer alle Arten Gar
kengemüse. die Kartoffeln. Bohnen u. a. nüstliche Kalmren ganz
vorzüglich.

Malnz-Momdach. Die ersten jmrgen Bahnen wurden heute
von hier aus in grüße.en Mengen auf den Markt gebracht. Der
Preis stellte sich aus 3E—35 Psg . das Pfund, ein Betrag, der früher
für die crfle derartige Marktwarestets überholt wurde. Die Ernte
in grünen Bohnen ist durch die Trockenheit leider stark gesährdel.
ha hier seit 4 Wochen noch kern Regen gefallen ist. Die Bohne:,
ernte bildet dcu wichtigsten Bestandteil der hiesigen Gemüsezucht,
sind doch niht weniger als etwa 300 Margen des besten Feldes
hier mit Gemüsebohnen bepflanzt.

Darwstadk. Das Schwurgericht verurteilte de.r 23jährigen
siarrsbrnschert Adam Funk aus Dudenhofenwegen Mordes und
zweier Mordversuche zum Tode und 10 Fahren Zuchthaus sowie
lebenslänglicher Abertrnnring der bürgerlichen Ehrenrechte. Ferne»-
das 30jähr. Dienstmädchen Mathilde Scheuerma an aus Mainaschass
wegen Beihilfe zum Morde und den beiden Mordversuchen des
Funk zu 12 Fahren Zuchthaus und 10 Fahren Ehrnerlnst. Funk
hatte am 10. November 1014 in Osseirbach ferne Ehefrau i.i den
Main geworfen und sie i«n Wasser erwürgt, nachdem zwei Gilt.
Mordversuche gescheitert waren. Die Angeklagte Schenerrnann hatte
Ihm zu dem Verbrechen Beihilfe geleistet.

Grjeshestri. Emr Fra» beging die Unvorsichtigkeit, einem
früheren Logirrreumer für » ne Nacht Obdach zu aewährcn. D eser
dankte die Gesalli<kest damit, daß er vre Ersparnisse der Frau in
j)e»hc von l«°o Mark m.d e:i:'ge Wertse>chen rr-.stnahn«

vermischter.
Ein vanbübrrfaU. den die Berliner Krirr««ralpolizeiversotgte.

fand eine meriw rrdige Avslleirnng Man fand e neu Mann eine»
Abends schwer verlestk an der Mauer einer Straße' liegen und die
e,sten Anzeichen deuteten aus einen Nanbüberfall. Festl hat sich
folgende Annahmeals wahrtch. ii'lich wahr erwießn: Der Mann
fuhr in e nein Auto, das ;n voller Fahrt mit einen-, arrderen,rr-
last.i,,,-,,stieß. aber werter sahre-n konnte. D.-.b-i e-. l tt der Fnsajse
fchrrer. Be-rl.-sturrger.. Inmik nun der Ehausserrr kerne tlnan
nch' ' -»kkiten hatte, fuhr er nach einiger Zeit wieder .„rück und
setzte den Mann aus. Le'dcr fom,;o ber gewissenlose Wagen-führ" noch nicht ermittelt werden.

Erbauliche Fusteinde ln einer Berliner J .lmfabrlf zeigte eine
Klage vor dem Berliner staufmaanoger chl Ein Erpedientklagte
arrf « nerkenmrgd.-r Berechlignng zu setnem plastlichen Austritt
und auf enripreestende Gcliuilsnachzahliiilg. Er mar r.nsgeirel»«'.
wel eine llljahrige Arbeiterin ihm das BerlchingenscheZitat
mehrmals e.n den Kopf wart rmd er «on der Leitung der Firma
nicht genügend Schrist beieitimien hatte. Fn der Berharrdlrmg
wurde vngegeben. daß in der ganzen Fabrik das Duzverhälmis
Herr chte und zwar unter männlichen rmd werblichen Angejteltle,'
gegenseitig. E ne srühcre Angcsrellre crllärte es lei ganz selbst
verständlich, daß bei dem ungebrrndetierr2 an junge Mädä>e:r a.iss

^̂ lrorben würden. S -e lönue über das, was sie- bei der
Geselkschastaus dem Gcbrere der Erotik gesehen und gehört habe,
eln dickes Buch schreiben. Zuerst te: ihr da-> Duzen komisch um
gekommen. Schl.e-ßlich könnt.' sie aber als alleinige nicht abfeiis
stehe,t und habe dann auch ge-dnzt. Die Klezge schleiß mit e neinrverglerch.

Buntes Merket.
6 in eigenartiger Ungstick»sa!1 ereignete sich in Karlsnrhe durch

cn,.- brennendeZigarette. Der 3 '.jährige Sohn eines Fuhr-
marrrrs hob out der Sturste e ne brennendeZigarette mit und
ruvchie ste weiter Als iema.-.d hinzrrkam. steckte ber Knabe die Zi
florette mite, ♦eine Bir«le'. die dann in Brand geriet D»ts Kind
erlitt io ffbncro Bn'ndwrnideir. daß e-.- nach lener tteberführrmains 5krankenbaris 'tarl>

Aranksurla. O. Bei einem Brande in der Zigarrensalr f
von Walter verbrannted e Frau des Tierarzt.-s Specht in irr
Ante mobrlgarage

Lübeck. Der zwanzigjäh. ge LairditreniwrL.irj.'h .i n brach
in die Wohnung der Witwe des Lat'dg'richlsd'reitois Rund.' c n
Der vierzehnjährigen Tochter bramted.>. E.nbrech-r einen Lihnilt
in die- Kehle, de« Mriiler einen Stüv >> .-ca bei. D, ' B. r
lestrrngen der Tochter find lebenvg.'nihr cj. d.e de: Muster
leichterer Natur. Der Verbrecher-amde rrrhaiiet.

Kom. Die Billa Faieomerr in Frascati, eine Befistrmg des
deutlehen Kaisers. ,st militärischbesestt worden. Die Behörden

Blick mich dem Pe'dir.m und halte sajt einen Laut der Bervunde
rvng »ve-ge'stoßen. Er hatte Lrrcicb.sher nur int Trauergervande.
in den, jchlichle» schtnorzen KieppilcidegeFhen. Da stand sie nn.r
in der blendend rvcrßci, Allasrobe. die ste mit einer '.oaltm'rg voll

Annmr trug. Di- Perlen, die ihren .<)als ichrtrückten— ja.hoher
cs waren d.e. die er ihr gestern geschenkt harte. Sinn ger Ernst
lag ans ihren wundersä,orten Zrrgeir. und ihr großes. Helles, seclea
volles Auge schwerste über die beifällig n'nrmelnde Berseitrrmlnn
Suchte sie jenrnna?

Rüder fühlte da:. Pnlsieren seines Vterzblntes bis in die Kehle
hinaus.

iForisestungfolgt.)

haben Maßregeln zurr Sckiuste der Besistung erqrissen. weil in der
Bevölkerrnrg das Gerücht»erbreilet mar. daß sich Oesterrerche.
dort versteckt hätten, und aus diejenr Grunde Uvrrihen besürchte,
wurden.

Innsbruck. Der Weiler .̂ olzleitrn bei Obftcin im Dberlnnntal
ist durch eine Fenersbrrmst vollstä-rdig eiageascherl morden. Cs
bestand Wasser narrgel.

l'»-'« nno Wnude'rba' »' orenzende - E' reignic« ie'i' tre »ich«n
-E' t >"o«-n a o. nlrm >»v B -iu rr a »e rvareu!, «v >,-»,>Ka- sriranu
.za<äg»r »z"0,d v. wobei ein >.«>.,«r Wri'tt mbeuu" , d»' tm Grauer
s vor. b'i -lr' av die S .naiar verlm»>n t, t" . «arreb in' dero t,.st>a
mar. Zu- . . *■ . . ••
Nervenckr-
Hane

r b rAr' ad die S .naiae verlme'n l, t" . «arte b io' der" l. st'a
. Zm Lazarett mitdee n ge»"mm. u. >"ka„ »ioiu chi- m-i,
i»«r,ch-: und kiel nlm-»net, ra zula"»n eu VIl# er wieder erwachte.
' e-r seine' Srnackw Ivudergesunden

Au» der rNür'chncr„Jugend".
Neulich »inte.hielt ich mich mit einer jungen Bekannten über

die endliche Neinrgrmg unserer de- rkschenSpraebe von den Fremd
Wörtern.

Boä,ischche:r rst natürlich als begeisterte- Patriestin Feuer und
Flamme dafür: mit einem Male wird sie nachdenkträ, Dann spricht
sie mit einem Keinen Seufzer: ..Fn. weißt Du. Lo. als anständiger
Deutscher gebraucht man keine Fremdwörtermehr, aber — woran
merken denn mm die Menschen, daß man gebildet  ist ?"

«
Boi, der Bataillonskanzl.'i war ein wiä,tiger Beseht in» Ba¬

rackenlager gegeben worden. Die Aussührangklappte nicht. Sehr
ringchatten darnbcr ries dcr .rzerr Major persönlich die Kompagnie
seidn ebct ons Teiephem des Barackenlagers.

Dcr Feldwebet der 4. Konroagrrie mußte aus seinem Mittags
jechlinnmergeschrecktwerde.,. Noch aus «-.en.i Wege zur Telepho:.
stube war er mit der „Toilette i'irln ganz fertig geworden. Wre
er so endlich dort ankommt, rannt ihm sein Freund in höchster Au!
cgung zu-

.Mach' Deine Knöpi alte zu», dcr Herr Major ist am Tele
phva!"

N e u 1 e r ID! e Iö » n g Das Vmngertuch, woran Deutschlano
nag,, ist bereits ausgezegr, Bethmaria Hollweg hat drei Drrstend
neue Hungertücher in Anflrag gegeben.

Bei de, Ptüsung der diesjährigenKonfirmanden in der Nnrg-
kirchc->>W . stellte der Pfarrer in Bezug ans Neligiö»
>indEhriftentrrrn unter and.'rerrrauch die Frage:

Was ist uns Menhiren uirentbehrlich
Worauf ein kleinerF nge prompt antwortete: „Unser chmden

bürg!" s

HerrR.. rin Landsturmmeznn. »ft ois Sehipper,Schauster) eia
gezogen und nimmt, bevor er ausrückt. Abschied von seinen Begann,
rer, Eine- dcrsctb.'ir. ihm herzlichb-.ide Hände schüttei.rd. enttäßr
ihn mit den Worten:

„Möge Fhrun die Erde leicht werden!"

Fn eine:!, Lothringer Bergwerk si'd einhnndertrnjsijche Zivil
oeckangene deschästigt. Sie waren schon vor dem Kriege dort tarig.
«eit Anglist ober har man ihnen als gemeinsameWohnung eine
'Wellblechbaracke'ugewrestm. Die Grubenleitungmar bislang um
einen passendem Namen für dies N"stcnlager verlegen, bis dicker
Tage ein mir bcfrermdeter deutjch amerikaarsel-er Fngeirierrr. der
nach der Grube berufen worden war. um mit einem neuen Spreng,
stoks Berir.'che anzr.stellen. dem Berawerksdirektor den Namen
La rrs o s e r, m norschlug. Der Name ist «zebl'eben.

Schön g e i o g t ..Grolulicre. Herr Schm dt! Fhr .H-, ,-
Sobir ist j,r wob! '.um Lc.itnant brse-rderr worden/"

„Danse, ja — dvr ist vu» dem l!t!terossr,iersstc.n'.i m den
Osfiziererntterstm-d verlegt worden." kLujt. BI)

wer , . K-*. » rot tftt,

e«w «iit viN ' Ian ^ «Inctt vk, » st

Vessenllither Wetterdienst.
W 111f riinn für M« flrtl i>«m übt ) b»C# tft >«»»») •-*« *„w ttritbw,,n

Meist heiler, rrorfen. flronj luärmtr , twrdvsllichc UUilibe.

Theaier - Spielpion . b

IMIbr . Ikrelrr |.
Derissenllichun» ohne fflowähr fincr rreut !. niiünbrrimg b. i

Vlurftfllung
Samotag, I!). Juni, 4. iloltMiorftfUung: ^ignroo Vwchzoit'jinlang

7 llhr.
Sonntag, 20. 3nni, Itarmon. Ansang 7 Uhr.
Montag. -M Ounl, 5, Stnl(ouor|l»llmig: Cie Stäuber. Ans 7 Hin
Monolog, 23, Juni, fi ttolfooorftcllung: fiano .Jolling. Aas, 7 Uhi-
Mittwach. A Otini, 7. 'itolkoorfteUnng: Clphlgonlo mit Tauno

Vlnfnng7 Uhr.
Donnorotag. 24. Ouni. * !Uolfouor(loUiuig: Don Tlnan 'Huf. 7 Uhr.
Sroitag. 25. Onnl, Ii aioirooorftcllimg: Das Söihdten non fwil

Intimi. Ansang : Uhr.
Samolog, 20 Juni , Kl Boilovarstollung: Die Ülebermano", Aut

7 Uhr.
Sonntag, 27. Onnl, II. 'Holfsoorltellung: Wilhelm teil . Ans 7 Hin

Xeftben,-Ibeatee I« ■ leibabi»
(3afl|giete ber SchanspielgeseNschasl Nina Sanbotn.

Samstag. 19. Juni, 7 llhr (juin erstenmal) Die » reuielschreiber
®ottn‘aa Sn .7um, 7 Uhr. TU ftTeuulftttcUcr.
Mim ag. 21 Jaus . 7 Itbr, Tie Hfiiirc.
Diene,an, 22. ;>tinl, 7 Uhr. DU SreuielfdtrcKicr.
Mil raotg, 2:1 Juni . 7 llhr . tftolmerihnlm
Tont erbtag, ?l Jagt , 7 Uhr, Tif * Hate.
•»•cnai , 25 Stunt, 7 Itbr Ter Weulior
San mag. 20. Stunt. 7 Uhr. Tie Kreuzelschreiber.
7i "i» tun, 97, Juni 7 übr , Ter Wetnfuv.

Anzcigen-Teil

IBrolmeirfen.
Die flusgahe ber Drotmavhcn für bie imdifle IDodie oom 21. hi»

einschlieglich 27. 3uni erfolgt nur am Montag, ben 21. bs, Mt« ,
ooimittags van 8 bi» 12 nnb nad,mittag» VON5 bis 0 Uhr für ben
I , ?., 3 nnb 4. Hejirh in ber ItdbtischeuEurnhalle, (EingangK.iijer.
Iltofe, für ben 5. Bejirli im pblizeldurean IDalbltrafte. Die flusi
toeiiharten sinb Hel» niitjubringeu Die nicht ausgehrauchteo Brot,
mailten werben Im Rothau», .fimmer 19, jiiriidigenommeii unb auf
Deila,.gen (llr je 2 Stück .3 psg oergütet,

Biebrich, ben 19, Juni 1915
Der Blagisliat. 3. P. : Iropp.

Belr , Peru vluano
Tie Vantuulrliclmhliehe. lemral TaviebnbfaOe für Teuti» .

laib 'smeigNelle Frankfurta dH, bleut an : 299 bi» 499,'lemnrr
P . ru Ruanv ftüUboinuiarfc 5. II. 2 »um Prelle von >989  tRarf
ble 199 ktr brutto elnltbl ©atf, frwtnlrit hier. ItelerbarHunl-Stull.
, | cblutig Innerhalb 4 Machen mit Kt,"/,, ©fonto. « eltramtarn
mirheii auf ;limmer 22 bet Wailtaulr» bl» 21. Juni mittag-'
12 Uhr entgegenaenommen

RUehrtch, 19, Jnr.l 191»,
^e >T0lagistrat ^ StE ^ ^ toov,

v >» h«ull, « AuBDahe umstchl6 Seiten.

Ulirittiftcrnng.
21 in 1.9 1111 tn i bei, * 1. «tim 1 b ». I » . tioehmliiag- :> l' hn

fanm ii tu \v .iv v'n Ulmha I n ,Eingang ? itiilli,ntiri eine An
Alibi in-1 tan ei r, gilunhiiitv Soiti -ii nole dtinge, flrolthcu unb
anbere fMel'vgiirt.efiei'-i lloah i i (Kerftrigeinug.

Tic 2(cv9-lg , 0,1g iinhii lu-fflmml Halt
Biebrich, d-n ln Inn , 1915.
_ _ Tie PoU»el -Keiii'nllnnn: dl aal.

91c r. Vibciibniliiflbcttaul.
An', ""II rII fielt, , „ ir "udj «niemtal reiidjenl'ili dleitmif in

her lifibfi'diCM.' -he-»mutel 41>.-l 'aii>»s,elle halt, U' h »war nn
i bem Tietituig uu,mittag voa 9- 12 Ub . unb an iebetn efreima
I achinittai von :i—« Uh, Ta bei ber Ir®* herrlchenben Iioif . ,,.
bei, !■liehe <9>miile nur IvgrHch an ben '.'.Haiti kommen, machen
ml" mit unter niemült in Dole« von ürjlcr fflcidigHenheit be-
lonber» oufmvrfinai

21 ebrich, ben M, Juni Mi»,
_ Der Dlaallttni. D. 21. : Drava,

Hielt . Hiiieinbriber fllr Minderbemittelte
llo, auch bleiern Jabre ben bi' fiarn inlnherh-'g.iti' lt n

Kiuivahnern den Hlrmift eine» eifrllrbenbrn unb b>e theh nbb. i,
liirbrrnam tllhelnbabeb tu verbilligen, hohen mir mit hem Bähe
niiflnltbhiiibrr Sdnieibethälm ein dlbtonmieu i'i'NvOen, manadi
b eirr In feiner Anhalt Eintet- ober SchivtmmhuSer tu cimdblg-
.em Preis gegen Ueberauoe einer van uns aiisgeitellten 2lghe-
fiir'r gbgiv. Ein Teil o.s Baden,dies wird aus die 8 ,ad,kaffe
üdernornme»

Die Badelnieu , hie nur für die ®dmeibevH1[m'ldic 2l»dr
aolia» aiiliiq find, merhen anl de» Namen des Beheller» ousae
ftrUi uiib btiifrn mir von hiefrm beuovi werden Tie find eintein
ober In a' üherer :!adl in, >Ha-ha»», .-liiumer:i!»iS 'euerbilvol»um
•Brille non 29 »Ir, . Kiv d,o ? iiid eibtfltlid). Tie »otmendiae
Bnhetvniche in von den findenden eil nieder miitub-rmaen ober
kann„ neu Eis,i>„„g„ her üblichen(Debiihr cntl . den werden

Biebrich, den I». ,!nnt 1915.
_ Ter OHogliirniDoa,

liier mit dein I. CHoher d. v',i . pachlsr», werben de
iientmlfllihienfonb-SflniiiMlürfc im Bezirl „Tglielh '’ in
(btrific hon ii,77 lia sollen auf 12 ,\ <il)rc nodimnlf zur
©»iierherharlilunn anhueboten merhen.

Termin 1(1 giigeteyk auf
lV)ant »n- den tiN. Auni d, As„

nachmiliag » :> UI>r
>,» Lek u » b Stelle,

ssusammensunsiun her Tohhetmer - trolic zu ischen
her Vo'i- nnb ber Chrunbiniilil«.

WieShabon,  den 1U. ouni IUI ’.
»önlgliches Vomünkn -Nentemt.

LL'"" Logis
erhalten EHiabethenltrafi« 2,

Anständige, Man» lan»
schöner Simmer

erhallen. •
lldh- llrnnffune , 3 ir. 29, viho.

fchv preKiuevt »u bei mieten,
iHith- fttlthrtdillr. 1,2 gl . 1711

Mettes Mlllkl
»u vermieten Adolltvlah 1, >

MöUlkkle Sinncc
tu «ermfrten *

_H .iitmntHtrnüf4:ü_2
«»inlach mhblicricb rlimn-er

tu ocrittj r?tinieiii nlmv 8. 1249

Wohnung
tu sermieten. 172»

BachgaNe9.

»>
Mi . «- .' timmerlnulinuiifl
mit iilU-iti ;iiil'et)i' f fofort
>,» ne,•mieten. 1211

Rüheres idho' fflrn tie I.
Sranlfurlrr « nahe 2n,

nrohe

mit Und tm t. Stock »um I.
Z,i1' >u octmteien.

Nä'ii-c«o dnie'tt'sr lf)7
Hin,me " »». (Mimintriv.
12 Nurbausttcaßg 78

»Kmif. Cfieüer 1913, eoeut
frfilfr . »uteh rlre •

1 ssiNNkr-VlHiimnil "uU.
oeruch». .'!vo«'b m. Pre-Oaug. u.
\;>V r . . We-.tnittMt 0-UM. erb.

Avelheeaasse Ick
99f6nnnou  onnltUn.
Nähere» Bahnboliirnhe bl. 1. '

«Zwei
l>3U»nirrt90Dnttnflen

okoei»-.i vermieten.
t>ech ??se«badener Straße 101

Stil . ImHHM
2<otbeiIm„ ), elimmcrn . ailihr
tu Der», Nnuia»g»r.27. 17-29

eine MritfBoBnono
au vermieten |7»«2 Gartenstraße4.

Wohnungen
»n «ermltien
741 Neugnsse U.

«Keranmiac '£.timmeriuolr
nnng Im iMmertmiie ton,io eine
Dachwohnung im Barde,haute
tu vermieten
4>.i litaihnuthrnbc19

«rnctttubftrahc Ick
2 Simmer n ttüche
tu netmieicit ini

Nähere» dlliihlhrofteN, 1

2 Simmer u. Uirchr
Htmerdatza. mit alle « .'Znbeb«n-
«zumt. Fuli ZU neittuei ' >7'.'

A-t i»dr rt>l;vittu- - 2

2 Sî &tec Sioönußa
Mt vermiet»i.. •
Clofnb 4' cicii, 5'l steter Sn . 7
rs Stuben und Uncac mn.'!uv
17M imi .s.ve-iin. Kirrllstr. tL. *

Dttthe'i'Mroz.e i. .̂«rck:i•«'Ummer Wobnnng Bc.de"
raum. B.an'a de, st» ,er 4N'U
1. Fakt Alt ui'ui ieie •

Nab. W>e»bgdenez -- 101», n

eine3aii»c!(r>So(inong
iSromipItiel lm Vaihrrbmi«
uermleirn. MlaihnunnrglieM -

Mw gilt Mm»
oentuta alt UHimmcriuohmutg
tuaermleun fluhere# brl Ruhr
BaHerftrofie!’ <t

nialliaufftrahe »« Iit >,„
«iahen mit tBohnuita tu ve>-
mlrten . ju

Näheres Neupasse 10.

mit Brut v<> flnlflivflil «ftW •Z.nicht.ta<iikalUVIQ§[6IST7,M9H
Karli-,i (rcruihlos kcjingtd Kopfhautv.hi’.liiii>s<u HohitiM'ii.bi'tVifdd ll.iarwuil.f, Vfihm Hnaraiuia«<
u.Ziir.nffncui-r ! ;ir.i9|t \\ blittIHclmlkhi'l Tnii.t. v Ar«*ikh*r.nun«r
Krlit mir tn Kaum .im >| >- ,,
Nt IIII.40lklk>li»«-̂ 4-A«..zx In,V|t.,tl|u.I"iü ,̂ .N'acbaliui.wr.eim.*Ufuc’<

ölvorll. Cvlu ttbeimir»A(otnb

HerrBerstassjsten:W i. L ichreibt:
Bestaliqr ,Um-a nerve aast

iw mit .Zlner Herba-Leitc tevr
»ulrieven ivar Tav

.Hautjucken
war noch * Saarn vollständig
vrrstliwni de-.-..- Cucnnruei«
Sderda Seile u Stück ro Psg.
um cg. 3« b«r wirksamen
* »e'tte Ve'ritaelt Mk. 1 — Ka
''ii vi n ŝtebuchn Ztt. läppen-
llrimcr. .>loZi. Drogerte.

Gasbügtlosrn. '
ii :i 1 l 'l*>ti Eneu  e'i'er ge'br.
Zn kaal,» ghinct" Anaeveneu m.
Hiu HIh:» n ft G.- cka»sst ivjil.

«!.Kkl>lMltt - kkllka^ n
aestick'! Gart»nst,aste i i •

iöDfl neue Selten
t.»- vaiurtblun««N- imaNc N.
KiescheuZk'»Psg.. dickeErdveerrn.
L. Nromavn . Mainzer Tir . 7.

Mädchen
kur fl 'iil>e ni-.d vm-.o gegen
nuii’n \ "»ti gelacht. «734

•JVc»«'0Lnuv, SiZai, >1.V

NW Dtft fi
»in- VeneJbilff nc1 iietitb'S
l FuU. . j7.'.:tMainzer Straße :!'»g

verlöre«.
De« .Znd'r w'.zd dzivgend

he»zl«chgebtttn oas'elde Wie'»«
badi-nrr «K«r «binnebni •

t plumpsack
in der Arme, rudHrgsie ver-
lare». Ter üiuber niiib ae-
beien, henietvenn, dt, rgunua-
hrguerei ahtngedon , «



Achtung : AiwWratze 15 . |
prima junges Rindfleisch

(nur jung und zart) Pfund 4g Pfennig.
Vhilipp Appenheim »».

Mar 1. Ntarb.

2000  Meter
ÜDia-Suo-llistt
IIIIIIIIIIUIIIIIIIIUIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIHIIimitll

bringe ich zu ausserordentlich billigen
Preisen zum Verkauf, so lange Vorrat reicht.

Reste
140 em breit

geeignet für

HerrenünzfiBe
Herren-Hoseo
Paletots,Cover-
COItS DSW.

Reafe -Prel «: du Meter

.• ippTfVA*

Reste
140 em breit

geeignet für

Re «ie -Pr «fiw: on*Meter
^ z ' " 4°» 3™ 2-» r

|H0 JW | !S

Reste
140 em breit

»frlgm't für

Hnte -Preli ; du Meier

u. 7™ f ®3® 4 78 z 78

3w 2 75 ri M

Reste
140 em breit

Cheviot, r:r. ri.
geeigneti Dmn ' Hfl»
lämeKniikenMDxilge
n * . - RMlf -PreU:

. . < » r 2™ r*

WaSdlStllfle libkn.Mgfflg.usHr
>riesig billig.

Frau

Wwe.LAvenstein
Mainz,

13 BahDliolstnsse 13. nurL Sink.
Kein Ladent Kein Laden!

Kein Laden.

Arbeit«
Siras » * ? .!»
elnfiefteat. ».1«
gnjgtf ItitWLW.«.

W - HMkÜltt *
r « oUbeatbetumalmaf4lnelr

ich«. -

WW-SMk« <» >'•WkMkllt.
Zur 1, Klasse <g>«»u»»«« » n»>».a»»>»»,»

Ulktet
für die , . Platte
, alle3atalfen SB.—

flnb noch Pole abiuaebtn
eiertet' 1«.- Salbe •eeje

iee*— *0#-
kemtnnltftcnbciuatncM: ftttr alle Brttebuiwen iß « fj.

Zeidler , Biebrich , fttlwRr . 15.

IX
•rotte» OabrttaetdHHtS Sieb*
rlch lucht für bte aulaebctnte

«MM -VWW
>u balbtaem Eintritt•Inen Hierin
durckoul« ,aV«>en.K.tM,u.wer»affigen wo  tntiitfttfTClfti

zweiten
Registrator.

tSssami..
17«

tfttt. Dctlitoftf
bet Seb' n»mt_
MV '- -MSnMleleb» Bl.

Zuhrknecht,
rtrlrbrlcb Krake 18

Atuf chmtb« !

jsststtnssesi?
m.  ent », « riurt . MetzerAr.^Kaufmann
8KMWK.A

MM niitviW.
tFrUhrr « • tetbitaff « *««». 188 « ),

AuegrzahlirSteiberentebt«tnbe 1914: 155000 St. Eintritt»»
actb im Alter oon 18 bi« 30 Jahren 1 M.. oon 31 bi, 33 Jahren
2 IN., »on 3b bt»40 Jahren 4 M. «mb oon 41 bl» 45 Jahren 6 IN.
IWoualnlH-ll . a« 1 SV Oie Sterberente betrügt für 1915 nach
beml . Jahre 50 nt., nach bem2. Jahre ISONI., nach dem3. Jahre
2oO l,I , nach bem4. Jahre 300 IN, nach bem5. Jahre 400 IN,
Im 10 Jahre 450 IN. unb im 15. Jahre 500 IN.

Anmeldungennimmt fiel» entgegen: I’ Wrlmar . Hanau»-
|tra||e 49, g«ffl Hnoi ». Main,er Straße 22 unb »er Ka||enbate
H . Hdbler . Raihautlltabii72_ _

IC
kv.« llWMschMmWlii

ober an einem feiner schiffbaren
S' edenfiiisse.

m-m» «nutWttr.
zwischen eteafibura und Mainz

gelegen, wird

alMfUfW.
Da» daraus zu errichtende Unter¬

nehmen der Mrtallwareninduftrie
erfordert vorauSfichtlich an Arbeit»,
personal 5- di» VW» Personen, da-
von etwa die Hälft » weidlich«.

«ngedote mit (»rundcibfkizzen
und Angabe von Lage und Prei»
erbeten unter A. G. 40 au Aa ««If
Mali«, Frankfurt «. M.

L

3m$efoe
fehlt »8 linieren feldgrauen an UebersichfSkarfett
non den einzelnen Kriegofchauplätien. Auch untere
Tapferen wollen sich iiOer den Stand der .Oampfe,
fei e» in den ütanmthen, Polen, flondern . Cher-
j,allen . Dardanellen. Suez tianal usw. onrniieren.
Wie empfehlen de«halb al« Virbeeaabe den
,.ft ( i( (taratten .fUtIna" ins feld zu senden.
Tiefer i!i rrctit handlich gebunden, die » arten sind
in vietfarbiger « ubsiiheung bei einer reichen
Oetedeschristungleicht lesbar.

Eine Freude
jft der narzügliche Atla» auch jedem aufmerksamen
Zeitungsleler . Ter Preis um eine weite
Perbreiiung zu sichern, aus M . 1.5# das Giern-
plar sesigejeht.

Zu beziehen durch di» tSeschästSsielle der
.viedricher Tagespost' in viedrlcha. Nh.

Llcktro-Biograph.
vnnti , „ . . .

' Der rrtAUtttmb» Roman non kttbar* B o» in B Alienoder
sitDit iitod in mmh

(ferner •
HrtfawodKwtdKW, ftv.

Kohleo°Koks
Brennholz°Braanhohlen

llofart prompt fr «l loa Baut.
W. Gail Wwe.
---- - Fernsprecher Nr. 13. ---------

. . fl— Tli “ — • Ermt Oall , Wloabnd. AUa» 1
O. BohOller , Elienhaudlan«, BathanutrUa Nr. »

Spaziergang
aus die Schierfteiuer Heide!

OrosaerStrtWtrUil
au baknunc biiliaan PreUun.
SOdUuns  Snitel
MarkUtr. 21. KtrobaatM 43.

wäscht und schont-

>•: - I» - '. j
Henkels Bleictf -Sbda.

Frauenleiden
vsxgms & r
»Äubr.'anch aautei«.

M «. Laue-ml
VinililMitKiilt

erteilt arttnMIrb MS
Mran« .Dealer, *nllerftr.46,».

Billiges Sehnhverk
(Ar Binder!

Holzschuhe
Mk. 1 . 65 1 . 75

- neu elBaetroffen.

Leo Ganz,
Silistustrau 10. Flsdilir ul I

nnrhan -Binanba. (MM
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